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VORLAUFIGE KURZANLEITUNG fur die VORABVERSION der ZIMO APP —
202506 13
Ausgabe September 2025 (Kennzeichnung” : Darstellung hat sich in der Zwischenzeit geéndert, neue Screenshots in Kiirze !) %%%%
Die in Entwicklung befindliche ZIMO APP ist als ZIMO Fahrpult auf Smartphone oder Tablet konzipiert. Viele Bezeichnungen und Strukturen sind den Anwendern des ZIMO Digital-
systems (MX10, ..) bekannt. Siehe dazu auch Betriebsanleitung MX33 - Hintergrundinformation. Die Darstellung ist haufig &hnlich, aber Eigenschaften eines Smartphones verlan-
gen doch nach einer tiefgreifenden Anpassung: einerseits eroffnet der grof3e Bildschirm viele Moglichkeiten, anderseits fehlt die haptische Rickmeldung der Tasten und Regler
eines "echten" Fahrpults.

Die ZIMO APP ist aktuell nur als Ergénzung - und nicht als Ersatz - von ZIMO Fahrpulten (vor allem MX33) einsetzbar, da wichtige Bereiche wie CV-Programmieren und Weichen-

Schalten noch nicht moglich sind - diese Features sind fir die nachsten Versionen vorgesehen !

DOWNLOADEN und INSTALLIEREN der ZIMO APP (VORABVERSION):

Aktuell ist die ZIMO APP noch NICHT uber das Android Play Store erhaltlich, sondern tGber DIESEN direkten Link: zimoapp-05_09_2025.apk
Download direkt am Smartphone oder am Computer und anschlieBend auf den Speicher des Smartphones kopieren !
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Download direkt am Smartphone im
Browser von www.zimo.at unter
System/ZIMO APP oder dem Link oben
in dieser Anleitung.
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@ cChrome

Aus Sicherheitsgriinden kannst

du auf dem Smartphone keine
unbekannten Apps aus dieser Quelle
installieren.

ABBRECHEN  EINSTELLUNGEN

Nach Abschluss des Downloads muss
beim ersten Installieren mit dem But-
ton Einstellungen dem Herausgeber
der App vertraut, bzw. eine Einwilli-

gung zur Installation gewahrt werden.

Siehe nachster Screenshot.

A Geféhrliche Apps in

stallieren

(O Ich bin mir der eventuellen Risiken bewusst
und trage freiwillig alle moglicherweise damit
verbundenen Konsequenzen

Abbruch OK (10)

&~

Unbekannte Apps
installieren

Dieser Quelle vertrauen e

Apps mit unbekannter Herkunft kdnnen
gefahrlich fir dein Smartphone und deine
personenbezogenen Daten sein. Wenn du
Apps aus dieser Quelle installierst, erklarst
du dich damit einverstanden, dass du die

=il zimoapp

Wird installiert...

: zimoapp
ﬂlﬂi] ersion:13.06.25
Antivirus

Scannen

Priifung auf gefalschte Apps

Scannen

Andere Risiken

Scannen

Einige dieser Schritte sind nur bei der
ersten Installation nétig, bei Update zu
neuerer Version wird meist die Instal-
lation rasch ausgefihrt.

IMO APP Juli 2025_ZIEG_lInstallation -2.docx

Die App wird installiert, ein APP Scan
erfolgt entweder automatisch oder
wird durch Druck auf Scan gestartet.

Die ZIMO App besteht den Scan und
wird anschlieflend selbst gestartet.
Danach findet sie sich bei den instal-
lierten Apps des Smartphones.



https://www.zimo.at/web2010/clicks/click.php?id=zimoapp-05_09_2025
http://www.zimo.at/
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1.1. STARTBILDSCHIRM und VERBINDEN mit dem BASISGERAT MX10 iiber WLAN

Zur WLAN-Verbindung mit dem Basisgerat MX10 muss dieses Uber LAN mit einem Router oder mit einem Home Network verbunden sein. Nach dem
Start der ZIMO APP und Offnung des Start-Bildschirms "Verbinden" wird die IP Adresse des Basisgerites eingetippt. Diese findet man im MX10 Menii
unter "PC Config+Monitor" und dort "LAN IP" (wo sie natlrlich auch geandert werden kann).

Falls der Start-Bildschirm "Verbinden" nicht automatisch zu Beginn kommt, muss dieser zunachst aufgerufen werden, z.B. durch ein- oder mehrma-
ligen Touch auf das jeweils linke Symbol in der Kopfleiste der App (nicht etwa in der Kopfleiste des Smartphone-Bildschirms).

Die tatsachliche Verbindung erfolgt durch "Verbinden mit Digitalzentrale" oder "Auto Verbinden"; danach nimmt das kleine Fenster die aktuelle
Farbe des Displays des MX10 an und zeigt dessen Daten (meistens Spannungen, Strome der MX10 Ausgange). Wenn dies nicht sofort oder nicht
vollstéandig funktioniert (z.B. wird Bildschirm zwar blau, aber alle Werte auf ,0“), App deaktivieren, ev. auch MX10 neu starten, ev. neue LAN-Verbin-
dung am MX10.

Auf diesem Bildschirm (wie tberall) kann SSP (Sammelstopp) und AUS (Schiene stromlos) geschaltet werden: zur Verhinderung von Fehlbedienungen
erfolgt die Aktivierung immer 2-stufig: durch Touch auf S und dann Touch auf SSP oder AUS. Wieder-Einschalten durch SSP bzw. AUS (ohne S).

Unten am Bildschirm befinden sich auch die Aufrufe zum Updaten der Libraries; Rolling stock library, Function symbols library, etc. !

Ublicherweise weiter zu SYS DB (F) iber Symbolbalken oben, oder zu APP DB (wenn diese bereits in vorangehender Session gefiillt).

"Homesystem"-Funktionen noch nicht implementiert; Offset des angezeigten Stromwertes gegenliber MX10, SSP und AUS nur gultig fir Schiene-1.

Screen

ACHTUNG: Die Android-Navigationsleiste
(Schaltflachen "App-Ubersicht", "Startbildschirm", "Zuriick") wird von der ZIMO App unterdriickt, "schleicht" sich aber durch verschiedene Umsténde manchmal wieder ein (Anruf,

shot, usw.). Eine eingeblendete Navigationsleiste beeintrachtigt die Funktionalitdt des Schiebereglers (Spriinge, besonders im unteren Bereich).
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1.2. SYS DB (F) - die System-Datenbank der Fahrzeuge (wie die SYS DB im Fahrpult)

Zu Beginn sind alle Eintragungen grau !
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Die SYS DB (F) ist eine Wiedergabe der Objekt-Datenbank des Basisgerates MX10, vorlaufig nur Fahrzeugadressen bzw.
Fahrzeuge, daher ,(F)". Sie enthélt die gleichen Adressen und Daten wie bei Aufruf (durch E+6) der systemweiten Objekt-
Datenbank (Fenster PU+SYS, friiher ObjDB) am Fahrpult MX32 oder MX33 zu sehen sind. Die SYS DB wird entweder automa-
tisch gefiillt (nach Start der App) oder durch Touch auf ,NEU LADEN".

Die Zeilen der SYS DB sind zu Beginn alle grau, solange die Datenbank APP DB — d.s. die in der App selbst verwendeten
Fahrzeuge (siehe unten) — leer ist. Zeilen sind blau oder griin, wenn die Adressen in der APP DB dieses Gerates enthalten
sind, was nach ,IMPORTIEREN" (Button) der Fall ist.

Anderungen von Geschwindigkeit, Richtung, oder der Funktions-Zusténde in der systemweiten Datenbank des Basisgerates
(meistens von den Fahrpulten kommend) werden automatisch mitgelesen und ibernommen; falls neue Adressen im Basisge-
rat aufscheinen - meistens von angeschlossenen Fahrpulten kreiert, werden diese in der App ebenfalls automatisch erganzt,
jedoch nur wenn die App zum Zeitpunkt der Ergdnzung verbunden ist.

Wenn die App zum Zeitpunkt der Ergdnzung einer neuen Adresse am Fahrpult nicht verbunden ist, muss ,NEU LADEN"
aufgerufen werden, um die neue Adresse zu Gbernehmen.

Der Button ,NEU LADEN" ist insbesondere auch dann notwendig, wenn das Smartphone oder Tablet mit der APP mit einem

anderen Basisgerat verbunden wird als zuvor. Durch ,NEU LADEN" werden alle bisherigen Eintragungen automatisch aus der
SYS DB der App entfernt (und nicht etwa aus der SYS DB des Basisgerates) und die des verbundenen Basisgerates Gibernom-
men.

Wahrend des Ladens der SYS DB erscheint Button ,LADEN STOPPEN"; bei Betdtigung ist nur ein Teil der Datenbank vorhan-
den. Das teilweise erfolgte Laden kann nicht an diesem Punkt fortgesetzt werden; nur komplettes ,NEU LADEN" ist mdglich.

Die blauen Schieber in den Zeilen werden benltzt, um auszuwéhlen, welche Zeilen mit dem nachfolgend erscheinenden
Button ,IMPORTIEREN" aus der SYS DB in die eigene APP DB libernommen werden sollen, zusatzlich zu den eventuell dort
schon vorhandenen; in der Darstellung der SYS DB selbst werden die Zeilen dadurch blau.

Die roten Schieber und der nachfolgend erscheinende Button ,LOSCHEN" werden verwendet, um Eintrdge in der systemwei-
ten SYS DB - also im Basisgerat (!) - zu 16schen, d.h. zunachst in den >Papierkorb< zu verschieben; dies als Kennzeichen,
dass die Zeile beim nachsten Systemstart nicht mehr vorhanden sein wird, aber zwischenzeitlich aus dem Papierkorb heraus
wieder-aktivierbar bleibt. Die Wirkung entspricht also dem L&schen grauer Zeilen der SYS DB im Fahrpult MX32 oder MX33.

ACHTUNG: das Loschen kann unwirksam sein, wenn sich die geldschte Adresse in einem angeschlossenen oder spéter ange-
schlossenen Fahrpult (oder auch einer ZIMO App auf anderem Smartphone/Tablet) in der dortigen PULT DB bzw. APP DB
bzw. RUF befindet (also in diesen Gerdten als blaue und griine, oder auch tirkise Zeilen zu sehen sind.
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1.3. APP DB (F) - die Datenbank der ,,lokal* verfiigbaren Adressen (das Pendant — vom Inhalt her — der PULT DB im Fahrpult)

In der APP DB (F) befinden sich alle Adressen, die zuvor am Bildschirm SYS DB (F) ausgewahlt und mit dem Button ,IMPORTIE-
= apBp) ® 2 8 @ apPDB(F) ® 8B £ o .. . . ..
REN" Ubertragen wurden, wobei jederzeit SYS DB nochmals aufgerufen werden kann, um weitere Fahrzeuge (Adressen) in die
o : . Rl APP DB (F) zu Gibernehmen.

Die Eintragungen der APP DB bleiben auch tber Beenden und Neu-Aktivieren der ZIMO App erhalten, auch tGber ,NEU LADEN"
der SYS DB.

Die haufigste Aktion: Touch auf Zeile (Name oder Adresse) - Aktivierung der Zeile, d.h. es wird Bildschirm FAHR fir
diese Adresse (furr dieses Fahrzeug) gedffnet, und damit die Darstellung APP DB selbst in den Hintergrund verschoben.

Aktivierung ist ebenso vom schmalen Regler links her méglich; er enthalt meistens die zuletzt aktiv gewesene Lok.

Die angezeigten Daten flr die Namen und Adressen in Listendarstellung (Vorwarts/Riickwarts- sowie Ost/West-Richtungspfeile,
Geschwindigkeit, Mini-Tableau der Funktionen) werden mit dem System (systemweite Objekt-Datenbank im MX10) synchroni-
siert: wenn eine Adresse von einem Fahrpult gesteuert wird, liest die App DB (lbrigens auch die SYS DB) mit und zeigt den
aktuellen Zustand; was die Funktionen betrifft, FO bis F10 im Mini-Tableau.

Dritte Neulok = 1216

Die Grundfarbe der Zeilen ist blau, so auch unmittelbar nach dem ,IMPORTIEREN" aus der SYS DB. Im Falle der Aktivierung
(durch Touch, siehe oben) und Wieder-Anzeige der SYSD DB ist die Zeile griin, was bedeutet, dass sich die Adresse im RGF
befindet. Zuklinftig wird es auch Zeilen geben, um Adressen im System-gesteuerten Traktionsbetrieb zu kennzeichnen.
) "RUF" heiBt ,Rickholspeicher” und ist ein ZIMO traditioneller Ausdruck; es handelt sich dabei um die Liste der Favoriten.

RiF skiiv' HELP

Bei Wiederaufruf der SYS DB nach der Steuerung eines Fahrzeugs im Bildschirm FAHR wird dessen rechter Teil (Fahrregler in
schmaler Form) weiter angezeigt und ermdglich weiterhin die Steuerung dieses Fahrzeugs (Screenshot rechts).

& Zukunftig sollen die Mini-Tableaus der Funktionen vergréBerbar sein, und so das Schalten der Funktionen ermdglichen.

Traktion (RiiF)

Die ,SIDE BAR DBs" zum Verschieben von Objekten zwischen Datenbanken, Loschen aus Datenbanken

Die Abbildungen unten zeigen die "DB-Seitenleisten”, die durch den Button ,DATENBANKEN" aufgerufen werden, welche zum
Verschieben und Loschen von Objekten dienen: in und aus RUF, aus APP DB (zukiinftig auch Bildung von Traktionen). Es kdnnen
auch mehrere Zeilen gleichzeitig fir Aktionen markiert werden (siehe Screenshot rechts unten), indem nach dem priméren Touch
auf eine Zeile (bevor ,DATENBANKEN" betatigt wurde) zusatzliche Zeilen markiert werden.

pritte Nevlok ¢ 1216 ° . 2 ,HINZUFUGEN neuer Fahrzeuge und KLONEN": siehe folgende Seite

£80
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Noch nicht in Version vom 13. 6. 2025 (stattdessen aufgeteilt unter SYS DB und APP DB Bildschirmen):

= wros® ¥ = wrosp) F B B.G HINZUFUGEN neuer Fahrzeuge, BEARBEITEN des Namens, ,KLONEN" aus Ursprungsfahrzeugen

Zunichst wird (iber den blauen Button ,NEUES FAHRZEUG HINZUFUGEN oder KLONEN" (nur in der Darstellung der APP DB
sichtbar; siehe vorausliegende Seiten dieser Betriebsanleitung) die Prozedur zum , ... HINZUFUGEN ..." gestartet; es erscheint ein
(ebenfalls blauer) Block mit 4 Eingabefeldern.

In Bildschirm der APP DB (F) kénnen durch den Button ,HINZUFUGEN" ... drei unterschiedliche Vorgange gestartet werden:

1. Kreieren eines neuen Fahrzeugs und der Datenbank hinzufligen; d.h. Adresse & Name werden direkt eingegeben, sonstige
GUI-Elemente (Funktionssymbole, Tacho, u.a.) kdnnen spater zugeordnet werden.

2. Bearbeiten des Namens, d.h. fiir eine schon bestehende Adresse einen Namen eingeben oder modifizieren.
3. Bilden eines , Klons” von einem Ursprungsfahrzeug, d.h. die Adresse wird direkt eingegeben; der automatische Vorschlag fir
1234567890 1234567890 den Namen - Ursprungsname mit (2) -, kann sofort oder spater modifiziert werden; die automatisch vom Ursprung tbernom-
QWERTZUIOPID QWERTZUIOPU men GUI-Elemente (Funktionssymbole, Tacho, usw.), kdnnen natirlich spater auch modifiziert werden.
ASDFGHUJIKLOA ASDFGHUJKLEGA Die alphanumerische Tastatur am Bildschirm (unten) erscheint nach Touch auf eines der Eingabefelder; bei Touch auf eine
YXCVENM YXCVEBNM a .Bestehende Zeile" zwecks Bearbeitung oder als Ursprung fir einen Klon wird zundchst nur die numerische Tastatur gebraucht

Im 1. Fall werden die Felder ,Bestehende Zeile" ignoriert; in die Eingabefelder unter , ... (NEU)” wird Name & Adresse eingetippt,

o . > ' wahlweise auch nur die gewtinschte Adresse. Nach Abschluss mit ,OK" (Tastatur) wird das neue Fahrzeug in die APP DB einge-
3 % . m o 3 3 3 . m o % fugt, gleichzeitig auch in die SYS DB, und ebenfalls in die systemweite SYS DB - also in das Basisgerat; letzteres unter der

Bedingung, dass in der ZIMO App ,Homesystem"” deklariert wurde (siehe Startbildschirm ,Verbinden®).

Im 2. Fall wird die Zeile aus der Datenbank, die mit einem Namen zu erganzen ist, oder deren Name modifiziert werden soll
= B B8 DN= wnn B 88D durch Touch auf diese Zeile ausgewahlt, wodurch sie sowohl in die Felder ,Bestehende Zeile” als auch ,Name oder Fahrzeug
(NEU)" kopiert wird; das Eingabefeld ,Adresse” darf nicht verandert werden (ansonsten wére das der Fall 3.) ; im Eingabefeld
.Name"” kann der gewiinschte Name eingegeben oder der bestehende modifiziert werden.

Abschluss mit ,OK" (Tastatur). Lt § g g @

Bestandssuch

Im 3. Fall wird die Zeile aus der Datenbank, die als ,Ursprung fiir den geplanten ,Klon”
dienen soll durch Touch auf diese Zeile ausgewahlt. Im Eingabefeld ,Adresse” muss die
gewulnschte Adresse fir den ,Klon" eingegeben werden, im Eingabefeld ,Name” kann -
der Vorschlag fir den Namen modifiziert werden. Nach Abschluss mit ,OK" (Tastatur)
wird das neue Fahrzeug (also der ,Klon") in die APP DB eingefiigt, gleichzeitig auch in
die SYS DB, und ebenfalls in die systemweite SYS DB - also in das Basisgerat

E 10 Reing... %10

E 10 Rhein... 701 e
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1.4. FAHR — der Bildschirm zur Steuerung von Fahrzeugen
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HLU-Anzeige abschalten @D

Anfahrzeit

Dies ist der Bildschirm zum Steuern einer Lok (zukiinftig auch fir Traktionen und Zlge); aufrufbar vom Bildschirm APP DB (F)
oder RUF durch Touch auf eine Zeile (im Bereich Name, Adresse), oder auch durch Nutzung der von ,PREV” or ,NEXT" am
FAHR-Bildschirm eines anderen Fahrzeugs. Die grundséatzliche Anordnung ist dhnlich den Fahrpulten MX32/MX33.

Die Beispiele links zeigen ein Fahrzeug mit RailCom-Feedback (daher Tacho mit magenta Anzeige des km/h-Wertes und des
Ringes um die Nabe des Tachos). Die ZIMO APP verwendet die Nachbildung eines ETCS-Tachos (ETCS = European Train
Control System), anstelle der verschiedenfarbigen Tacho-Scheiben der Fahrpulte. Darin wird durch Kreisbégen (hellgrau
oder gelb) die Zielgeschwindigkeit angezeigt, was in der aktuellen Ausfiihrung der aufgrund einer neuen Geschwindig-
keitsstufe am Schieberegler prognostizierten km/h Geschwindigkeit entspricht (zur Vorausberechnung dient die ,Blue
needle curve”, siehe nachfolgendes Kapitel). Spater (im Zuge des Ausbaus des ZIMO Systems) wird ETCS-gemaR das Ge-
schwindigkeitsprofil der Strecke maBgeblich sein, mit Bremskurven und Bremsbalken im Display. Hinweis: der hellgraue
Kreisbogen ist an sich nicht ETCS-konform, aber in der Experimentierphase nitzlich.

Die Richtungstaste zeigt durch magenta Farbe die aktuell riickgemeldete Geschwindigkeit an, wahrend des Richtungs-
wechsels kommen nach dem Tastendruck gelbe Pfeile als Vorausschau auf die zukiinftige Richtung.

Fir ein Fahrzeug ohne RailCom-Feedback kénnen die Werte der Geschwindigkeit und Richtung nur nach Vorgabe durch die
DCC-Befehle dargestellt werden: daher kein Magenta, sondern Tacho mit blauer Nadel, blauer Anzeige des km/h-Wertes
und des Ringes um die Nabe des Tachos, sowie blaue Richtungspfeile.

Die Funktionstasten sind aktuell einfach von FO ... F28 in einer scrollbaren Liste aufgereiht. Zuklnftig werden hier 10er-
Felder ahnlich wie im Fahrpult (allerdings in der App natdirlich auch zum Durch-Scrollen) mit dazwischenliegenden Umschal-
tern der Darstellung und zum Setzen von Parametern (Themen-Organisation, Zeit, Analogwert, ...) vorhanden sein.

HINWEISE betreffend VORABVERSION:
Manche Symbole in schlechter Auflésung, weil teilweise noch Gibernommen von der kleineren Darstellung des MX32,
einige Einstellungen in den Menis in dieser Version fehlen (ausgegraut).

Mit dem Einstellmenii ,Stufen” (,Zahnrad”-Button sichtbar, wenn Schiebregler auf ,0") kdnnen eine Reihe von Darstel-
lungs- und funktionellen MaBnahmen festgelegt werden, beispielsweise beziiglich des der Richtungstaste (mit oder ohne
Ost/West-Pfeile und deren Zuordnung im nicht riickgemeldeten Fall).

Hier kann auch die Einstellbarkeit der HLU-Balken im Schieberegler freigegeben werden: danach kdnnen Mittels dieser
Balken im Bereich des Schiebereglers die CV-Werte fiir UH, U, L, KU, FL (CVs # 51 ... 55) verandert werden. Die neuen Werte
werden sofort in den Decoder programmiert und sind damit gleich wirksam. Sie kénnen auch sofort auf einem Fahrpult
(MX33, MX32), wenn sich dieses im OP PROG dieser Adresse befindet, mitgelesen werden.

ACHTUNG: Die Angabe der Geschwindigkeitslimits in der App erfolgt in Fahrstufen (Skala 1 ... 126), wéhrend sie am MX33 in
Form von internen Fahrstufen angegeben und programmiert wird, dadurch ergibt sich ungefahr die doppelte Zahl.

i L I
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1.5. FAHR — Zuordnung von GUI-Elementen (Bild und Funktionssymbole) aus Datenbank oder Kopieren zwischen Fahrzeugen
Diese Teile der App und die ZIMO Libraries der Bilder und Funktionssymbole sind gerade im Aufbau (Februar 2025)

Fahrzeugbild und Funktionssymbole, also ein Teil der GUI-Elemente fiir ein Fahrzeug (fir eine Adresse), werden auf ver-
schiedene Art, aus verschiedenen Quellen zugeordnet (je nach Situation, Fahigkeiten von Bediengeraten und Decodern):

- Zuordnung von GUI-Elementen am ZIMO Fahrpult (MX32, MX33); wird automatisch auch in ZIMO App Ubernommen,

- Bildung der GUI mit Hilfe externer Software (wie ZCS), von dort Speichern in ZIMO System; Abrufen von Fahrpulten, App,
- Bildung in ZIMO App, Bildschirm FAHR (also hier), durch Zuordnung aus Bilder- und Funktionssymbole-Datenbanken,
126 - Ebenfalls in ZIMO App, FAHR (also hier), durch Copy&pPaste aus bereits vorhandenen GUIs anderer Adressen,

Y60 508 J— (Vorteil: dabei werden auch bereits in der Copy-Adresse definierte Erganzungen wie Mini-Slider, u.a. Gbernommen)

- GUI holen aus dem Decoder mittels ZIMO File-Ubermittlung (nur bei neueren ZIMO Decodern .., oder nach RCN-218).

—50-—'@ 300-

o 400 Das Copy&Paste Symbol (zunachst weiB) links unter dem Tacho ist das zentrale Element fiir die Einleitung und das
. O OO >

=0 Gl ¢

Handling aller MaBnahmen im Zusammenhang mit Zuordnung von Bildern und Funktionssymbolen (auch Icons genannt) zu
den Adressen. Durch Touch auf kommt in der Kopfzeile das blaue Datenbank-Symbol B zum Offnen der Datenbanken
fiir Bilder und Funktionssymbole, oder es kann die aktive Adresse als Copy- oder Paste-Adresse definiert werden EH Bl |

((’§) "" Nach Touch auf B zur Darstellung der Datenbanken (siehe Screenshots unten); dieser Button dient auch zum Weiter-
schalten auf Ganzscreen-Darstellung der Funktionssymbole bzw. der Fahrzeugbilder.

Die Datenbanken fiir Bilder und Funktionssymbole werden auf der oberen Bildschirmhalfte auszugsweise dargestellt. Bereits
in diesem Screen kann ausgewahlt werden: horizontales Scrollen und Auswahlen in der einzeilig sichtbaren Bilder-Daten-
bank bzw. vertikales Scrollen und Copy&Paste aus der Funktionssymbole-Datenbank auf die gewilinschte Funktionstaste.

Durch Festlegung von Adressen auf B8 bzw. ¥ als Copy- bzw. Paste-Adressen (siehe Screenshots oben):

In der Adresse, die gerade ,Copy-Adresse” ist, werden Funktionssymbole markiert (gelb-strichlierter Rahmen) und in eine
nummerierte Zwischenablage kopiert. Nachdem eine andere Adresse zur ,Paste-Adresse” gemacht wird (oder bereits zuvor
darauf festgelegt wurde, konnen dort die Symbole aus der Zwischenablage Gibernommen werden. Die Platze (Fu-Nummern)
von Copy- und Paste-Adresse brauchen dabei nicht identisch sein.

b MFS : Die Zwischenablage kann auch mehrfach hintereinander geleert werden (fiir verschiedene ,Paste-Adressen”). Umgekehrt
kann auch eine ,Paste-Adresse” definiert werden, und in wechselnden ,Copy-Adressen” werden die bendtigten Symbole

e [ e a .eingesammelt”.
NORM EL
GCOB kmG.

Auch Kopieren innerhalb einer Adresse (Verschieben von Funktionssymbolen) ist durch abwechselndes Definieren als
.Copy-" und ,Paste-Adresse mdglich.

ur.
NORM EL
GCOB kmG

Bei Copy&Paste zwischen ,Copy-, und ,Paste-Adressen” werden nicht nur die Symbole selbst lbernommen, sondern auch
die Erganzungen (wie Mini-Sliders. D/M/Z Einstellungen, u.a.).

Noch nicht festgelegt:
bei Erstellung GUI in ZCS und Speichern in System; von dort automatisch in Fahrpulte und App, oder Abruf ?
Léschen ?
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1.6. Die ,,Blue needle curve*
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— Bedeutung und Erstellung

Was ist unter ,,Blue needle curve” zu verstehen ?

Es handelt sich bei der ,Blue needle curve” um die grafische Darstellung des Zusammenhanges
zwischen Fahrstufe (meistens 0 — 126) und Geschwindigkeit in km/h. Je nach Decoder-Typ und
dessen Einstellung (CVs #2, #5, #6, oder #67 ... #94) kann es sich um eine lineare oder nicht-
lineare Abhangigkeit handeln. Aber es bestehen auch auBere Einflisse, wie Bremsstrecken, HLU,
ABC, ..) oder mechanische Gegebenheiten.

Die ,Blue needle curve” bestimmt, was der Tacho in der App oder im Fahrpult anzeigt, wenn es
keine Riickmeldung Uber die tatsachliche Geschwindigkeit aus der Lok gibt.

ZIMO Decoder machen eine Riickmeldung der Echtgeschwindigkeit iiber RailCom, wobei die
zugrundliegende Fahrzeug-interne Messung eine hohe Linearitat aufweist, und durch Anpassung
einer einzigen CV (# 136: ,RailCom km/h Faktor”) bereits den ,fertigen” maBstablichen km/h Wert
vom Fahrzeug zu empfangen.

Aber es gibt Falle, wo die Echtgeschwindigkeit trotzdem nicht vorhanden ist, u.a. ...

- wenn (Fremd-)Decoder ohne RailCom-Meldung der Geschwindigkeit im Einsatz sind,

- wenn RailCom-Empfang temporar gestort ist (z.B. beleuchtete Wagen auf der Strecke),
- wenn eine zuklinftige Geschwindigkeit zu prognostizieren ist (und nicht die aktuelle).

.. und daher die anzuzeigende Geschwindigkeit in km/h nur aus der Fahrstufe rekonstruiert
werden kann, woflr eben die ,Blue needle curve” gebraucht wird.

Wie wird die ,,Blue needle curve” definiert ?
Die ,Blue needle Definition” funktioniert im Prinzip folgendermaBen:

- Aufruf durch Werkzeug-Symbol in der linken oberen Ecke des Tachos, dadurch 6ffnet sich ober-
halb des Diagramms fir die zu erstellende ,Blue needle curve”, entweder mit einer Default-Kurve
oder (durch Touch auf ,Import”) die bisherig gltige ,Blue needle curve” aus dem Basisgerat
(vom Fahrpult her eingestellt).

- Fahren mit zunachst einer niedrigen Fahrstufen (z.B. ca. 30), der Tacho zeigt die RailCom-Ge-
schwindigkeit aus dem Decoder an (Magenta Nabenring und Schrift in Nabe) oder (wenn keine
Rickmeldung, blauer Nabenring) eine aus der Fahrstufe ermittelte (Uber Default oder System
.Blue needle curve”) Geschwindigkeit an; gleichzeitig wird im Diagramm ein Segment der Kurve
gebildet, zunadchst in Magenta (wenn RailCom-Geschwindigkeit, sonat blau); diese kann korrigiert
werden durch den ,Correction Slider” links neben dem Tacho. Nach Einpendeln wird der neue
Wert durch Touch auf die Nabe bestatigt und fixiert, im Diagramm sichtbar durch blaue Linie.

- Wiederholung des Vorgangs mit hoheren Fahrstufen (etwa 60 und 100).

- Symbol ,BACK" macht neue Kurve wirksam fir Verwendung (siehe oben).
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1.7. RIUF und RiF aktiv — die Favoriten-Liste mit der traditionellen Bezeichnung "RiiF" = Riickholspeicher FAHR

In den RUF gelangen Adressen bzw. Fahrzeuge entweder
= piFakiv F S 8 @

SYSDB APPDBIF) RUF  HELP

e implizit durch Aktivieren, z.B. aus der APP DB, also in den Betriebszustand FAHR bringen, wobei sie im RUF - eben zum
4Rickholen” - auch verbleiben, nachdem deaktiviert — meistens wegen Aktivierung eines anderen Fahrzeugs — oder

— e mit Hilfe der DB-Seitenleiste (siehe dazu Erklarung zum Bildschirm DB APP (F).

Aus dem RUF kdnnen ebenso wie aus der DB APP (F) die einzelnen Adressen aktiviert werden (also der Bildschirm FAHR
o e sk TR e 4 o sue geoffnet werden) was durch Touch auf die betreffende Zeile im Bereich Name, Adresse erfolgt.

Jlgmmm A

Der RUF kann auf zwei Arten dargestellt werden: ,RGF” und ,RUF aktiv”:

Ar B

e als ,RUF", also eine Liste genauso wie die DB APP (F) formatiert, aber nur die griinen (Farbe des RUF) Zeilen; daher sind
es weniger Zeilen und das gewiinschte Fahrzeug ist leichter zu finden.

E 10 Reingold.1
410 .,gw B, : e als ,RUF aktiv’, mit eigenem Fahrregler (waagrecht), Richtungs- und MN-Taste fir jede Adresse im RUF. Damit kdnnen

2, ] : also mehrere Fahrzeuge gleichzeitig tiberblickt und gesteuert werden. Wahrend der Anderung von Fahrdaten (Ge-

j schwindigkeit, Funktionszustande, ...) hat die betreffende Adresse hochste Prioritdt im Aussende-Zyklus, ansonsten (also
,nur” im RGF, aber nicht in FAHR, ist die Aussende-Haufigkeit nicht so hoch wie wenn aktiv im FAHR-Zustand (= ,im
Vordergrund”)

o
S

E 10 Rheingold 010

N
5]

Der RF ist auch die Plattform zur Bildung von TRAKTIONEN !
wird fortgesetzt I!l!
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1.8 SYS DB (W) und APP DB (W) - die Datenbanken fiir Zubehéradressen bzw. -Artikel

Zu Beginn sind alle Eintragungen grau !

SYSDB W) = APPDB (W) gF 5 £ Die SYS DB (W) entspricht im Gegensatz zur SYS DB (F) nicht einer entsprechenden Datenbank in MX10 bzw. im Fahrpult; sie
wird aber in der App sehr dhnlich behandelt wie die SYS DB (F),

also IMPORT in die APP DB (W) durch blaue Schieber, Loschen der Eintrdge aus der sys-

A Edit [ C OF | TP ErdE
e el temweiten SYS DB (W) - also im Basisgerdt (!) durch rote Schieber., d.h. zunéchst in den Dccr[p] =TT
>Papierkorb < verschieben; als Kennzeichen, dass die Zeile beim nachsten Systemstart DCC [p]
N nicht mehr vorhanden sein wird. ggg {:ﬂ o ——
Die SYS DB (W) in der ZIMO App ist dhnlich sieht hnlich aus wie eine ,ZUB LISTE; BEE {lﬂ
die in ZIMO Fahrpulten MX32 und MX33 aufgebaut werden kann DCC [L]

(siehe Betriebsanleitung MX33, Kapitel ,ZUB LISTE"), <NEU>
Hier ein Beispiel einer ZUB LISTE im MX33:

@ Obj Funkt.

EINSCHUB ZUR ERKLARUNG

In der DCC-Welt ist die Adressierung von Fahrzeugen grundsatzlich anderes organisiert als von Zubehor-Artikeln:
1 Fahrzeugadresse (1 — 10239) = 1 Decoder = 1 Fahrzeug
hingegen 1 Zubehoéradresse (1 - 511), 4 Subadressen = 1 Decoder = 4 Paarfunktionen
oder 8 Einzelausgdange
(Anstelle des ,1 Decoders kdnnen auch mehrere eingesetzt werden, alle mit ident-
tischer Zubehdradresse aber mit jeweils unterschiedlichen Subadressen.

Bei manchen Digitalsystemen werden Adressen und Subadressen in eine lineare Zahlenfolge zusammengelegt; ZIMO halt
aber seit jeher an der NMRA- und VHDM Originaladressierung (also Adressen und Subadressen) fest.

Die Zubehoradressen in der SYS DB (W), links oben, sind dargestellt mit folgenden beschreibbaren bzw. wahlbaren Feldern:
| Welchengruppe | 217 [paa ¥, Name (optional), Adresse (1.511), Art - ,paar” oder ,einzel” (aus dropdown Liste), oder ,extended”,
g grafische Darstellung der Zustéande (Rot-Griin-Felder) von 4 Paar-Funktionen” oder 8 Einzelfunktionen.

' " Die Zustande in der SYS DB (W) sind in dieser Ansicht (wegen Kleinheit der Darstellung) nicht touch- und schaltbar. Aber von dort
gt 18] ez kénnen sie (wie Fahrzeuge aus der SYS DB (F)) in die APP DB (W) importiert werden

QI 10.1 .
_— Nach Import in die App DB (W), oder durch direktes Hinzufligen (Button HINZUFUGEN), kénnen die Zeilen der Zubehdoradres-
sen vergroBert werden (Touch auf Feld Name oder Adresse), und danach auch geschaltet.

enbahn.

) StandardméBig wird in jeder Zeile eine Zubehdradresse (samt der 4 oder 8 rot-Griin-Feldern dargestellt). Jedoch kénnen
raruppe | 121 [paar 4 mehrere (2 bis 4) Zubehdradressen auch zu jeweils einen BLOCK zusammengefasst werden, was eine Ubersichtlichere Bedie-
211 3 a0 nung ermdglicht. Dies geschieht durch Eintragung von ,paar 2" oder, ... ,paar 4" in das Feld Art.

221 §22.2° Go—= Wenn die App zum Zeitpunkt des Hinzufligens einer neuen Adresse am Fahrpult nicht verbunden ist, muss ,NEU LADEN"
730 733] 10 betdtigt werden Der Button ,NEU LADEN" ist insbesondere auch dann notwendig, wenn das Smartphone oder Tablet P mit
einem anderen Basisgerdt verbunden wird als zuvor. Durch ,NEU LADEN" werden alle bisherigen Eintragungen automatisch
aus der SYS DB der App entfernt (und nicht etwa aus der SYS DB des Basisgerates) und die des verbundenen Basisgerates
Ubernommen.
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1.9 Schaltbetrieb in der APP DB (W) und optionale Ausstattung mit Symbolen aus der Accessory part library

Durch Touch auf B zur Darstellung von Datenbanken wird in dieser Situation (wenn also APP DB (W) am Bildschirm) Fall
die Datenbank Accessory parts library gedffnet, in einer dhnlichen Darstellungsweise wie die Function symbols library

Von dort kdnnen Symbole per copy & paste in die Felder der ACC DB (W) Ubertragen werden

WIRD FORTGESETZT !

EINZELFUNKTION

Nebensignale $415 [einzel]

21.3 3;)—;:

221 103

Seit den Versionen im August 2025 ist die Prozedur und der Bildschirm flr das CV-Programmieren im Operational Mode

OP PROG (PoM) (,PoM") im Entstehen, aber noch lange nicht fertig ...

:ers!e\lev ZIMO Typ: undefined .. > W | R D F O R T G E S E T Z T I

defined.undefined Sound: 0

Seite 11 J;Ilr I' .\i —



	1.1.   STARTBILDSCHIRM und VERBINDEN mit dem BASISGERÄT MX10 über WLAN
	1.2.  SYS DB (F) - die System-Datenbank der Fahrzeuge (wie die SYS DB im Fahrpult)
	1.3.  APP DB (F) - die Datenbank der „lokal“ verfügbaren Adressen (das Pendant – vom Inhalt her – der PULT DB im Fahrpult)
	1.4. FAHR – der Bildschirm zur Steuerung von Fahrzeugen
	1.5. FAHR – Zuordnung von GUI-Elementen (Bild und Funktionssymbole) aus Datenbank oder Kopieren zwischen Fahrzeugen                Diese Teile der App und die ZIMO Libraries der Bilder und Funktionssymbole sind gerade im Aufbau (Februar 2025)
	1.6.  Die „Blue needle curve“ – Bedeutung und Erstellung
	Was ist unter „Blue needle curve“ zu verstehen ?
	Es handelt sich bei der „Blue needle curve“ um die grafische Darstellung des Zusammenhanges zwischen Fahrstufe (meistens 0 – 126) und Geschwindigkeit in km/h. Je nach Decoder-Typ und dessen Einstellung (CVs #2, #5, #6, oder #67 … #94) kann es sich um ...
	Die „Blue needle curve“ bestimmt, was der Tacho in der App oder im Fahrpult anzeigt, wenn es keine Rückmeldung über die tatsächliche Geschwindigkeit aus der Lok gibt.
	ZIMO Decoder machen eine Rückmeldung der Echtgeschwindigkeit über RailCom, wobei die zugrundliegende Fahrzeug-interne Messung eine hohe Linearität aufweist, und durch Anpassung einer einzigen CV (# 136: „RailCom km/h Faktor“) bereits den „fertigen“ ma...
	Aber es gibt Fälle, wo die Echtgeschwindigkeit trotzdem nicht vorhanden ist, u.a. … - wenn (Fremd-)Decoder ohne RailCom-Meldung der Geschwindigkeit im Einsatz sind,  - wenn RailCom-Empfang temporär gestört ist (z.B. beleuchtete Wagen auf der Strecke),...
	… und daher die anzuzeigende Geschwindigkeit in km/h nur aus der Fahrstufe rekonstruiert werden kann, wofür eben die „Blue needle curve“ gebraucht wird.
	Wie wird die „Blue needle curve“ definiert ?
	Die „Blue needle Definition“ funktioniert im Prinzip folgendermaßen:
	- Aufruf durch Werkzeug-Symbol in der linken oberen Ecke des Tachos, dadurch öffnet sich oberhalb des Diagramms für die zu erstellende „Blue needle curve“, entweder mit einer Default-Kurve oder (durch Touch auf „Import“) die bisherig gültige „Blue nee...
	- Fahren mit zunächst einer niedrigen Fahrstufen (z.B. ca. 30), der Tacho zeigt die RailCom-Geschwindigkeit aus dem Decoder an (Magenta Nabenring und Schrift in Nabe) oder (wenn keine Rückmeldung, blauer Nabenring) eine aus der Fahrstufe ermittelte (ü...
	- Wiederholung des Vorgangs mit höheren Fahrstufen (etwa 60 und 100).
	- Symbol „BACK“ macht neue Kurve wirksam für Verwendung (siehe oben).
	1.7.   RüF und RüF aktiv – die Favoriten-Liste mit der traditionellen Bezeichnung "RüF" = Rückholspeicher FAHR
	1.8  SYS DB (W) und APP DB (W) - die Datenbanken für Zubehöradressen bzw. -Artikel



